
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule 
Halle (Westf.) nehmen erfolgreich an MINT-
Wettbewerben und -Projekten teil. 
So haben sich im Schuljahr 2015/2016 eine 
Schülerin und ein Schüler der Jahrgangsstufe fünf 
im Rahmen der Bio-Forscher-AG beim 
Wettbewerb „bio-logisch!“ gegen Schülerinnen 
und Schüler gleichen Alters und gleicher 
Schulform durchgesetzt. Ebenso haben alle 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 
sechs erfolgreich ein Projekt zur Erlangung des 
Mikroskopierführerscheins absolviert, in dessen 
Rahmen auch ein Besuch des Biologiezentrums 
Bustedt erfolgte.    
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„Wir sind 
MINT!“ 

 

Für ihre Arbeit im MINT-Bereich stehen der 
Gesamtschule Halle (Westf.) zeitgemäße 
Biologie-, Chemie-, Physik-, Technik- und 
Informatikräumlichkeiten zur Verfügung sowie 
diverse Sammlungs- und Lehrmittelräume. In 
einigen Klassenräumen und den 
Informatikräumen finden sich e-Boards, für die 
weiteren Klassenräume stehen Beamerwagen 
mit Laptops zur Verfügung. Darüber hinaus 
existiert ein Laptopwagen mit 15 internetfähigen 
Laptops, der von den Lehrkräften gebucht werden 
kann. 
 

 

An der Gesamtschule Halle (Westf.) sollen die 
Schülerinnen und Schüler eine umfassende und 
praxisnahe Berufswahlvorbereitung unter 
besonderer Berücksichtigung von MINT-
Berufen erhalten. Aus diesem Grund fokussiert 
die Gesamtschule Halle (Westf.) mit 
Unterstützung des zdi-Zentrums pro MINT 
Gütersloh die Kooperation mit einem Partner aus 
der Wirtschaft, der die Etablierung eines MINT-
Berufsparcours konzeptionell mit erarbeitet und 
umsetzt.  
 

 

Weitere Informationen und Eindrücke zur Arbeit 
der Gesamtschule Halle (Westf.) im MINT-
Bereich finden Sie auf der Homepage. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

MINT steht für Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik – Bildungs-
bereiche, die einen zentralen Wachstums- und 
Innovationskatalysator für die deutsche 
Volkswirtschaft darstellen. 
Das bundesweite Netzwerk „MINT Zukunft 
schaffen“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
junge Menschen für diese Bildungsbereiche zu 
begeistern und den Erwerb von Qualifikationen in 
diesen Bereichen nachhaltig zu stärken. 
 

Die Initiative „MINT Zukunft schaffen“ zertifiziert 
bundesweit Schulen als MINT-freundliche 
Schule“, die im Besonderen junge Menschen bei 
dem Erwerb von MINT-Qualifikationen 
unterstützen. Die Zertifizierung als MINT-
freundliche Schule setzt die Erfüllung eines 
bundesweiten Standardkriterienkatalogs voraus. 
Durch die Anerkennung der Gesamtschule 
Halle (Westf.) als MINT-freundliche Schule ehrt 
die Initiative „MINT Zukunft schaffen“ die qualitativ 
hochwertige Bildungsarbeit in diesem Bereich.   
 

 

Die Gesamtschule Halle (Westf.) bietet bis zur 
Fachoberschulreife Unterricht in den Fächern 
Mathematik, Naturwissenschaften (Biologie, 
Chemie, Physik) und Technik an. Eine fundierte 
informationstechnologische Grundbildung 
findet für alle Schülerinnen und Schüler 
fächerübergreifend statt und nicht nur für jene, 
die sich für eine Mitarbeit in einer Informatik-
Arbeitsgemeinschaft entschieden haben. Auch 
gehört hierzu die Nutzung des Smartphones als 
Experimentierwerkzeug und Lexikon in 
unterschiedlichen Unterrichtssituationen.   
 

 

 

 

 

Der Wahlpflichtunterricht an der Gesamtschule 
Halle (Westf.) wird so organisiert, dass in jeder 
Jahrgangsstufe 6 bis 10 mindestens ein MINT-
Fach vertreten ist. Regelmäßig wird ab 
Jahrgangsstufe 7 das MINT-Technikum in Verl 
besucht.  
 

 

Im Schulprogramm der Gesamtschule Halle 
(Westf.) ist die MINT-Schwerpunktbildung als eine 
zentrale Säule ihrer Bildungsarbeit fest verankert. 
Dazu gehört unter anderem der regelmäßige 
Besuch der Experimentier- und Mitmachlabore 
der Universität Bielefeld, die Teilnahme an 
mathematischen und naturwissenschaftlichen 
Wettbewerben sowie eine fundierte informations-
technologische Ausbildung, die mit dem 
Medienpass NRW beginnt und mit dem Erwerb 
des Europäischen Computerführerscheins ECDL 
endet.  
 

Auch bei der zurzeit in der Umsetzung 
befindlichen Etablierung eines Roboter-
Zentrums an der Gesamtschule Halle (Westf.), in 
dem Schülerinnen und Schüler unter anderem 
nicht nur die Programmierung, sondern auch die 
Konstruktion eines auf LEGO®-Technik 
basierenden Roboter-Systems kennen und 
verstehen lernen sollen, steht das zdi-Zentrum pro 
MINT Gütersloh tatkräftig zur Seite. So unterstützt 
und berät es bei der Gewinnung von 
Kooperationspartnern aus der Wirtschaft für 
dieses Vorhaben. 
 

 

Eine starke Zusammenarbeit pflegt die 
Gesamtschule Halle (Westf.) mit dem zdi-
Zentrum pro MINT Gütersloh. Kontinuierlich 
erhalten MINT-Fachlehrerinnen und -lehrer 
entsprechende Fortbildungen; im 
Selbstlernzentrum der Gesamtschule Halle 
(Westf.) ist das zdi-Zentrum pro MINT Gütersloh 
mit einer Informationswand vertreten, sodass 
Schülerinnen und Schüler sich regelmäßig über 
MINT-Aktionen (z.B. MINT-Mitmachtag, 
Wettbewerbe oder Feriencamps) informieren 
können wie auch über verschiedene MINT-Berufe.  

 

 

 
 


